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Wir machen den Tourismus stark. 
In Deutschland.

Der Deutsche Tourismusverband (DTV) vertritt seit 1902 die Interessen der 
Tourismusorganisationen der Länder, Regionen und Orte in Deutschland. Oberste 
Ziele sind die Stärkung des Wirtschaftsfaktors Tourismus sowie die Entwicklung 
einer bedarfsgerechten touristischen Infrastruktur und eines zukunftsweisenden, 
nachhaltigen Qualitätstourismus in Deutschland. Der DTV vertritt die Interessen 
seiner rund 120 Mitglieder gegenüber Politik und Behörden, initiiert Projekte, fördert 
den Austausch und die Vernetzung innerhalb der Branche und entwickelt touristische 
Qualitätssysteme weiter.
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Liebe Mitglieder, Partner  
und Freunde des DTV,
 
nach zwei pandemiegeprägten Jahren war der Deutschlandtourismus 
mit Zuversicht in das Jahr 2022 gestartet. Der Krieg in der Ukraine und 
seine Auswirkungen hat neue Belastungen gebracht und bestehende 
Herausforderungen wie das Thema Energieeinsparung und weitere 
Nachhaltigkeitserfordernisse stärker in den Fokus gerückt. Dennoch ist die 
Bilanz für 2022 für die Branche insgesamt positiv und gibt auch die Richtung 
für die nächsten Jahre vor: Anknüpfen an die Erfolge vor der Pandemie mit 
dem Bewusstsein dafür, was die Branche stark macht, nämlich Innovationen 
und Investitionen in Qualität und Nachhaltigkeit, und was Tourismus für 
die Lebensqualität und gleichwertigen Lebensverhältnisse bei uns bedeutet. 
Das ist eine gute Ausgangsbasis, die Herausforderungen der nächsten Jahre 
anzugehen. Ich wünsche Ihnen eine aufschlussreiche Lektüre.

Mit freundlichen Grüßen 
 

Reinhard Meyer  
Präsident Deutscher Tourismusverband e.V.

DTV 
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6+94 4+96
Wirtschaftsfaktor Tourismus in Deutschland 
Wirtschaftliche Kennzahlen für das Jahr 2019 

2,8 Mio. Erwerbstätige waren 2019 in  
Deutschland direkt im Tourismus beschäftigt. Das 

sind 6,1 % der gesamten Erwerbstätigen im Inland.

Hinzu kamen 1,3 Mio. Personen, die indirekt für 
den Tourismus tätig waren. Damit hingen 2019  

4,1 Mio. bzw. 9 % der Erwerbstätigen vom 
 Tourismus ab.

Der inländische Tourismus hat 2019  
123,8 Mrd. Euro erwirtschaftet. Das entspricht 
3,99 % der Bruttowertschöpfung Deutschlands.

Inklusive der indirekten touristischen Produktion 
erhöht sich die tourismusbedingte Bruttowert-
schöpfung auf 216,2 Mrd. Euro bzw. 6,96 %. 

Quelle: Statistisches Bundesamt: Aktuelle Daten zur Tourismuswirtschaft, Wirtschaftliche Bedeutung und 
 Nachhaltigkeit, Wiesbaden 2021. Die Zahlen beziehen sich auf das Jahr 2019.

6,1 %
der Erwerbs - 

tätigen

3,99 %
der Bruttowert-

schöpfung

Wirtschaftsfaktor & Lebensqualität 
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Positive Auswirkungen des Tourismus  
Wahrgenommene positive Effekte auf den eigenen Wohnort – Zustimmungswerte der Einheimischen*  

Wirtschaftsfaktor & Lebensqualität 

46 %

45 %

41 %

39 %

38 %

37 %

37 %

49 %

56 %

54 %

Bringt Steuereinnahmen

Fördert das Image/den Ruf

Fördert die Wirtschaftsbetriebe

Sorgt für Investitionen

Kultureller Austausch ist wertvoll für Einwohner

Vielfältiges Angebot an Restaurants und Cafés

Trägt zum Erhalt/Ausbau der Radwege-/ 
Wanderinfrastruktur bei

Trägt zu einer erhöhten Wahrnehmung  
der Naturräume bei

Trägt zum Erhalt/Ausbau der Verkehrsinfrastruktur bei

Trägt zum Erhalt der Kultur bei

Fortsetzung auf Seite 6

Quelle: Deutsches Institut für Tourismusforschung (2023): Lebensqualität der Deutschen

Soziale Aspekte   

Ökonomische Aspekte   

Ökologische Aspekte

37 %Schafft attraktive Arbeitsplätze
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* Onlinebefragung der deutschsprachigen Wohnbevölkerung von 18 bis 74 Jahren (n = 3.839), Frage: „Im Folgenden 
haben wir verschiedene Aussagen zum Tourismus aufgelistet. Bitte geben Sie an, inwiefern Sie diesen Aussagen 
bezogen auf [Wohnort] in der heutigen Situation zustimmen.“ Dargestellt sind jeweils die Top-2-Box-Werte „stimme 
vollkommen zu + stimme zu“. Insgesamt wurden 27 Aspekte abgefragt, darunter 20 positive und 7 negative 
 Einflussfaktoren.
Quelle: Deutsches Institut für Tourismusforschung (2023): Lebensqualität der Deutschen Wirtschaftsfaktor & Lebensqualität 

33 %

33 %

33 %

32 %

31 %

30 %

22 %

20 %

36 %

36 %Trägt zur Verschönerung des Stadtbildes bei

Trägt zum Erhalt/Ausbau des ÖPNVs bei

Trägt zum Erhalt der Naturräume bei

Steigert den Lebensstandard

Verbesser die Einkommenssituation vieler Einwohner

Fördert die Nahversorgung

Mehr Freizeitangebote

Fördert die Neuansiedlung von Unternehmen

Trägt zu einer guten medizinischen Versorgung bei

Trägt zum Erhalt der Artenvielfalt bei

Fortsetzung von Seite 5

Soziale Aspekte   

Ökonomische Aspekte   

Ökologische Aspekte
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Aufwärtstrend nach Pandemie-Einbruch
Entwicklung der Gästeankünfte und Übernachtungen seit Beginn der gesamtdeutschen Statistik*

Deutschlandtourismus 

* Die Zahlen bis 2010 beziehen sich auf Beherbergungsbetriebe ab 9 Betten bzw. ab 3 Stellplätzen,  
ab 2011 auf Betriebe ab 10 Betten bzw. Stellplätzen
Quelle: Statistisches Bundesamt (2023)

Übernachtungen
in Mio.

Gästeankünfte
in Mio.

1992 2019 202220001995 2005 2010 2015

190,9
163,0

495,6

450,7

318,4

90,3
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Mehr Gäste aus dem In- und Ausland
Bilanz 2022 in Beherbergungsbetrieben ab 10 Betten bzw. Stellplätzen

Quelle: Statistisches Bundesamt (2023)

163,0 Mio. Gästeankünfte +68,4 % zu 2021

450,7 Mio. Übernachtungen +45,3 % zu 2021

Ausländische Gäste Inländische Gäste

Inländische GästeAusländische Gäste

2020

2020

2021

2022

2021

2022

2019

2019

405,7 Mio.

151,4 Mio.

270,3 Mio.
279,2 Mio.

382,6 Mio.

32,0 Mio.
31,0 Mio. 

68,1 Mio. 

12,4 Mio.
11,7 Mio.

28,5 Mio.

89,9 Mio.

39,6 Mio.
85,7 Mio.
85,1 Mio.

134,6 Mio.

Deutschlandtourismus 
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Stadtstaaten mit überdurchschnittlichem Zuwachs
Übernachtungen im Bundeslandvergleich in Beherbergungsbetrieben ab 10 Betten bzw. Stellplätzen

Quelle: Statistisches Bundesamt (2023)

Bayern

Baden-Württemberg

Nordrhein-Westfalen

Niedersachsen

Schleswig-Holstein

Mecklenburg-Vorpommern

Hessen

Berlin

Rheinland-Pfalz

Sachsen

Hamburg

Brandenburg

Thüringen

Sachsen-Anhalt

Saarland

Bremen

Deutschlandtourismus 

92,3 Mio. 
52,3 Mio. 

47,5 Mio. 
43,3 Mio. 

37,5 Mio. 
31,8 Mio. 

29,8 Mio. 
26,5 Mio. 

21,2 Mio. 
17,9 Mio. 

14,7 Mio. 
13,5 Mio. 

9,1 Mio. 
7,9 Mio. 

3,0 Mio. 
2,6 Mio. 

 2022
 2021

+51,3 %

+46,7 %

+60,8 %

+35,0 %

+15,9 %

+19,6 %

+58,5 %

+90,0 %

+48,2 %

+45,7 %

+94,6 %

+33,8 %

+37,3 %

+36,0 %

+45,6 %

+54,8 %
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Reiseausgaben auf Rekordniveau 
Volumen Kurzurlaubs- und Urlaubsreisen der Deutschen im In- und Ausland 2019–2022*

* 1.–3. Kurzurlaubsreise (2–4 Tage) der deutschsprachigen Wohnbevölkerung von 14–75 Jahren zwischen November 2021 
und Oktober 2022; Urlaubsreisen (ab 5 Tage Dauer) der deutschsprachigen Wohnbevölkerung ab 14 Jahren
Quelle: Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen e.V. (2023): Reiseanalyse 2023

UrlaubsreisenKurzurlaubsreisen
Reisen

2019

2020

2021

2022

Reisende
2019

2020

2021

2022

Ausgaben
2019

2020

2021

2022

52,1 Mio.
46,4 Mio.

76,8 Mio.

87,2 Mio.
50,5 Mio.

55,1 Mio.

67,1 Mio.

47,8 Mio.

53,1 Mio.

56,0 Mrd. €

80,1 Mrd. €

70,8 Mio.

44,6 Mio.
55,2 Mio.

45,1 Mrd. €
73,1 Mrd. €

27,1 Mio.
28,3 Mio.

31,4 Mio.

35,8 Mio.

14,4 Mrd. €
15,4 Mrd. €

27,0 Mrd. €

20,4 Mrd. €

Reiseverhalten der Deutschen 
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Nachfrage nähert sich Vor-Pandemie-Niveau 
Entwicklung der Urlaubsreisen ins In- und Ausland 2019 bis 2022*

* Urlaubsreisen (ab 5 Tage Dauer) der deutschsprachigen Bevölkerung ab 14 Jahren in Deutschland
Quelle: Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen e.V. (2023): Reiseanalyse 2023 

73+27+y67,1 Mio.

Reiseverhalten der Deutschen 

2020 2021 2022 2021 20222019 20202019

18,7 Mio.

52,1 Mio.
49,3 Mio.

22,8 Mio.
20,2 Mio.

17,8 Mio.

27,7 Mio.

34,9 Mio.

73 %

27 %

Inland Ausland
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Deutschland ist Reiseziel Nummer eins
Die beliebtesten Urlaubsreiseziele der Deutschen im In- und Ausland 2022*

* Urlaubsreisen (ab 5 Tage Dauer) der deutschsprachigen Bevölkerung ab 14 Jahren in Deutschland
Quelle: Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen e.V. (2023): Reiseanalyse 2023 Reiseverhalten der Deutschen 

Top 5 weltweit Top 5 Deutschland

67,1 Mio.
Urlaubsreisen 

insgesamt

17,8 Mio.
Urlaubsreisen  

im Inland

Deutschland
Spanien

Italien
Türkei

Österreich

Bayern
Mecklenburg-Vorpommern
Schleswig-Holstein
Niedersachsen
Baden-Württemberg

26,5 % 19,5 %
18,1 %

13,3 %
12,1 %

9,6 %

12,9 %
8,4 %
7,9 %
4,2 %
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Großteil der Kurzreisen bleibt im Inland
Die beliebtesten Kurzurlaubsreiseziele der Deutschen im In- und Ausland 2022*

* 1.–3. Kurzurlaubsreise (2–4 Tage) der deutschsprachigen Wohnbevölkerung von 14–75 Jahren zwischen  
November 2021 und Oktober 2022
Quelle: Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen e.V. (2023): Reiseanalyse 2023 Reiseverhalten der Deutschen 

Top 5 weltweit Top 5 Deutschland

76,8 Mio.
Kurzurlaubsreisen 

insgesamt

60,4 Mio.
Kurzurlaubsreisen 

im Inland

Deutschland
Österreich

Niederlande
Frankreich

Spanien

Bayern
Berlin
Hamburg 
Nordrhein-Westfalen
Baden-Württemberg

78,7 % 15,9 %
11,7 %

9,4 %
9,4 %
7,9 %

3,5 %
2,7 %
2,3 %
2,2 %
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Der Urlaub beginnt noch immer mit dem Auto  
Hauptverkehrsmittel der Deutschen bei der Anreise für Urlaubsreisen im Inland 2019–2022*

Reiseverhalten der Deutschen 

* Urlaubsreisen im Inland ab einer Übernachtung und 50 km vom Wohnort, rundungsbedingt kann die Summe 
der Einzelwerte von 100 % abweichen. Werte für Flugzeuge 2020 und 2021 unterliegen geringen Fallzahlen.
Quelle: GfK SE 2023 (Hrsg.): GfK DestinationMonitor Deutschland 2022

72

79

73

78

16

12

17

11

3 

5

5

6

4

2

2

2

2 2

2

2

2

1

1

1

} PKW   $ Bahn   q Wohnmobil/Wohnwagen   & Bus   Q Flugzeug   Sonstige Verkehrsmittel

2019

2020

2022

2021

Angaben in % 
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Hotels wieder beliebter 
Unterkunftsart bei Urlaubsreisen der Deutschen im Inland 2019–2022*

Reiseverhalten der Deutschen 

* Urlaubsreisen im Inland ab einer Übernachtung und 50 km vom Wohnort,
rundungsbedingt kann die Summe der Einzelwerte von 100 % abweichen.
Quelle: GfK SE 2023 (Hrsg.): GfK DestinationMonitor Deutschland 2022

49

41

46

39

22

27

23

27

8

9

7

10

7

9

9

10

4

4

6

5

4

4

4

4

6

5

5

6

Hotel inkl. Gasthof, Motel, Lodge   Ferienwohnung, Ferienhaus   Privat bei Bekannten, eigene Immobilie    

Zelt, Camping, Wohnwagen, Wohnmobil   Pension   Appartement-, Bungalow-, Clubanlage   Sonstiges

2019

2020

2022

2021

Angaben in % 
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Kultur und Natur haben die Nase vorn 
Top-Aktivitäten der Deutschen bei Urlaubsreisen im Inland 2022*

Reiseverhalten der Deutschen 
* Urlaubsreisen im Inland ab einer Übernachtung und 50 km vom Wohnort (Mehrfachantworten möglich)
Quelle: GfK SE 2023 (Hrsg.): GfK DestinationMonitor Deutschland 2022

Besuch von Sehenswürdigkeiten

Aufenthalt in der Natur

Spazieren gehen

Typische Speisen/Getränke genießen

Zeit mit der Familie verbringen

Wandern

Besuch von Events/Veranstaltungen

Besuch von Erlebniseinrichtungen 

Aktivitäten am/im/auf dem Wasser 

Einkaufen/Shopping 16 %

58 %

40 %

36 %

33 %

32 %

27 %

17 %

17 %

58 %
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4+96 3+97
Tourismusbedingte Umwelteffekte in Deutschland 
Energieverbrauch und Treibhausgasemissionen 2019*

Der Energieeinsatz für die Produktion von 
touristisch relevanten Waren und Dienstleistungen 

betrug 2019 298 824 Terajoule. Das entspricht 
3,3 % des deutschen Endenergieverbrauchs. Der 
Großteil entfiel auf Luftfahrtleistungen, gefolgt 

von Gaststätten-, Straßen- und Nahverkehrs- sowie 
Beherbergungsleistungen.

Die Produktion von Waren und Dienstleistungen 
in der Tourismuswirtschaft verursachte 
2019 Treibhausgasemissionen in Höhe 
von 24,6 Mio. Tonnen CO²-Äquivalenten. 
Das entspricht 2,6 % der inländischen 
Treibhausgasemissionen. Ein Großteil des 
Ausstoßes entfiel auf Verkehrsleistungen.

Quelle: Statistisches Bundesamt (2021): Aktuelle Daten zur Tourismuswirtschaft, Wirtschaftliche Bedeutung und 
Nachhaltigkeit. Die Zahlen beziehen sich auf das Jahr 2019.

3,3 %
des Energie-
verbrauchs

2,6 %
der Treibhausgas-

emissionen

Nachhaltigkeit 
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Bewusstsein für nachhaltigeres Reisen wächst langsam 
Einstellung zu Nachhaltigkeit bei Urlaubsreisen*

* deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 14 Jahren;  
Werte für „1 = stimme voll und ganz zu“ und „2 = stimme zu“ auf einer 5er Skala 
Quelle: Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen e.V.: Reiseanalyse 2016 bis 2023 (face to face), (gefördert durch 
das UBA aus Mitteln des BMUV) Nachhaltigkeit 

2016

2019

2023

39 %

42 %

42 %

46 %

51 %

56 %

Ökologische Nachhaltigkeit

Mein Urlaub soll möglichst ökologisch verträglich, 
ressourcenschonend und umweltfreundlich sein.

Soziale Nachhaltigkeit

Mein Urlaub soll möglichst sozialverträglich sein 
(d. h. faire Arbeitsbedingungen und Respektieren 
der Bevölkerung).
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CO2-Kompensation für An- und Abreise oder Aufenthalt getätigt

2018/19

2021/22

Unterkunft oder Reiseveranstalter mit besonderem Umweltzeichen oder Nachhaltigkeitskennzeichnung genutzt

2018/19

2021/22

Nachhaltigkeit hat den Ausschlag gegeben bei der Entscheidung zwischen sonst gleichwertigen Angeboten

2018/19

2021/22

Nachhaltigeres Reisen: Nachfrage zieht an 
Ausgewählte Indikatoren für nachhaltigere Urlaubsreisen*

* 1.–3. Kurzurlaubsreise (2–4 Tage) der deutschsprachigen Wohnbevölkerung von 14–75 Jahren zwischen Novem-
ber 2021 und Oktober 2022; Urlaubsreisen (ab 5 Tage Dauer) der deutschsprachigen Wohnbevölkerung ab 14 Jahren
Quelle: Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen e.V.: Reiseanalyse 2019 und 2022; Forschungsgemeinschaft 
Urlaub und Reisen e.V. (2023): Nachhaltigkeit bei Urlaubsreisen: Bewusstseins- und Nachfrageentwicklung und ihre 
Einflussfaktoren (gefördert durch das UBA aus Mitteln des BMUV) Nachhaltigkeit 

UrlaubsreisenKurzurlaubsreisen

17%

22%

15%

6 %

8 %

8 %

9 %

13 %

5 %

2 %

6 %

4 %
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Geschäftsreisen: Mehr Empfehlungen als Vorschriften
Vorgegebene Nachhaltigkeitsmaßnahmen der Unternehmen*

Nachhaltigkeit 

* Basis: RA Business 2022: Übernachtungsgeschäftsreisende, deren Arbeitgeber Richtlinien für Nachhaltigkeit vor-
geben (n=621), Frage: „Welche Art Vorschriften/Maßnahmen sind bei Ihnen im Unternehmen vorgesehen, damit 
die Geschäftsreisen möglichst nachhaltig sind?“
Quelle: Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen e.V. (2023): Nachhaltigkeit bei Urlaubsreisen: Bewusstseins- 
und Nachfrageentwicklung und ihre Einflussfaktoren (gefördert durch das UBA aus Mitteln des BMUV)

40 %

36 %

35 %

34 %

25 %

26 %

24 %

26 %

23 %

45 %

40 %

47 %

39 %

36 %

44 %

41 %

36 %

38 %

Vom Arbeitgeber als Regelfall vorgesehen   Vom Arbeitgeber erwünscht

Geschäftsreisen durch virtuelle Meetings ersetzen

Zug statt Flugzeug innerdeutsch

Mehrere Termine zusammenlegen,  
um Anzahl der Reisen zu verringern

Zug statt PKW

ÖPNV statt Mietwagen/Taxi nutzen

CO2-Kompensation bei Flugreisen

Zug statt Flugzeug innerhalb Europas

Buchung von Hotels mit Nachhaltigkeitszertifikaten

Auswahl von Veranstaltungen mit 
 Nachhaltigkeitszertifikaten
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Stimmungsbild: Arbeiten im Destinationsmanagement
Zufriedenheit mit der persönlichen Arbeitssituation*

Arbeitsmarkt 

* Basis: Onlinebefragung Destinationsmitarbeitende in Deutschland (n=698), 
Frage: Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer persönlichen Arbeitssituation?
Quelle: destinetCHANGE/DTV (2022): Job & Sinn 2022: Reihenstudie zur 
Mitarbeiterzufriedenheit im Destinationsmanagement 

5+22+16+46+11+A
5 %

sehr unzufrieden

22 %
eher unzufrieden

16 %
weder noch

11 %
sehr zufrieden

46 %
zufrieden
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Darauf legen Destinationsmitarbeitende Wert  
Die zehn wichtigsten Faktoren für Zufriedenheit*

Arbeitsmarkt 

* Basis: Onlinebefragung Destinationsmitarbeitende in Deutschland (n=698), Frage: Im Folgenden zeigen wir Ihnen verschie-
dene Faktoren, die Ihre Zufriedenheit bei der Arbeit beeinflussen können. Bitte wählen Sie von den jeweils angezeigten immer 
den Faktor aus, der Ihnen am wichtigsten und am unwichtigsten ist. (MaxDiff Score)
Quelle: destinetCHANGE/DTV (2022): Job & Sinn 2022: Reihenstudie zur Mitarbeiterzufriedenheit im Destinationsmanagement 

Arbeitsatmosphäre

Wertschätzung

Spaß bei der Arbeit

Vereinbarkeit von Arbeit und Freizeit

Selbstbestimmung und Mitsprache

Sinnerfüllte Arbeit

Abwechslungsreiche Tätigkeit

Höhe des Gehalts

Teamwork

Flexible Arbeitszeiten

43

40

34

34

33

25

23

17

15 

39
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Touristinformationen sind gefragt
Besuch einer Touristinformation auf Reisen in den letzten zwei Jahren*

Touristinformation 

* Basis: deutsche Wohnbevölkerung (18–75 Jahre) mit mindestens einer Kurzreise (2–4 Tage) oder 
Urlaubsreise (ab 5 Tagen) (n=1.000), Frage: Wenn Sie an Ihre Reisen der letzten 2 Jahre zurückdenken, 
haben Sie vor Ort eine lokale Touristinformation aufgesucht? 
Quelle: destinet.de/DTV (2022): Reisepuls Deutschland: Future.TI 2022

19+42+39+A
19 %

haben bei jeder Reise 
eine Touristinformation

aufgesucht

42 %
haben bei mindestens

einer Reise eine Tourist-
information aufgesucht

39 %
haben keine
Touristinformation
aufgesucht



24

Darauf wollen Besucher am wenigsten verzichten
Kostenlose Services in der Touristinformation*

* Basis: deutsche Wohnbevölkerung (18–75 Jahre) mit mindestens einer Kurzreise (2–4 Tage) oder Urlaubsreise (ab 5 Tagen) 
und Besuch einer Touristinformation (n=608), Frage: Welche der folgenden kostenlosen Services in einer Touristinformation 
halten Sie für verzichtbar oder unverzichtbar? „Könnte ich drauf verzichten = 1”; “Könnte ich nicht drauf verzichten = 5”
Quelle: destinet.de/DTV (2022): Reisepuls Deutschland: Future.TI 2022

4,1

3,9

3,8

3,8

3,8

3,8

3.8

3,8

3,7

3,5

Touristinformation 

Toilette/Sanitäreinrichtungen

Informationen/Tipps zur Gastronomie vor Ort

Frage nach dem Weg, einer Verkehrsverbindung etc.

Mitnahme eines kostenlosen Stadtplans

Allgemeine Inspiration/Information über Angebote

Nutzung eines freien W-LAN

Frage nach „Insidertipps“ und Spezialwissen

Persönliche/r Ansprechpartner/in

Mitnahme von Flyern/Prospekten o. Ä.

Aufladen des Smartphones

2 3 4 51 Könnte verzichten Könnte nicht verzichten
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Einheimische: Zielgruppe mit Potential
Besuch der Touristinformation am eigenen Wohnort*

Touristinformation 

* Basis: deutsche Wohnbevölkerung (18–75 Jahre) mit mindestens einer Kurzreise (2–4 Tage) oder 
Urlaubsreise (ab 5 Tagen) (n=1.000), Frage: Haben Sie schon einmal die Tourist-Information an Ihrem 
Wohnort besucht und genutzt? 
Quelle: destinet.de/DTV (2022): Reisepuls Deutschland: Future.TI 2022

22+17+61+A
22 %

haben ein Mal
eine Touristinformation

 am Wohnort aufgesucht

17 %
haben schon häufiger 

eine Touristinformation 
am Wohnort aufgesucht

62%
haben noch nie
eine Touristinformation
am Wohnort aufgesucht
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Diese Services nutzen die Einheimischen
Gründe für den Besuch der Touristinformation am eigenen Wohnort*

* Basis: deutsche Wohnbevölkerung (18–75 Jahre) mit mindestens einer Kurzreise (2–4 Tage) oder Urlaubsreise (ab 5 Tagen) 
und Besuch der Touristinformation am eigenen Wohnort (n=382), Frage: Welche Services haben Sie in der Touristinformation 
an Ihrem Wohnort in Anspruch genommen?
Quelle: destinet.de/DTV (2022): Reisepuls Deutschland: Future.TI 2022

47 %

32 %

30 %

27 %

25 %

24 %

20 %

14 %

10 %

Touristinformation 

Allgemeine Informationen

Persönliche Beratung

Kauf eines Veranstaltungstickets

Buchung einer Stadtführung, Tour o. Ä.

Kauf eines Souvenirs

Nutzung der Toilette

Besuch mit Freunden/Verwandten

Besuch als Neubürger/in

Sonstiges



Sicher unterwegs.  
Mit dem Deutschland- 
Reiseschutz.
Gute Gründe für Ihre Gäste:
•  Lückenlose Absicherung aller wichtigen Risiken  

vor und während der Reise
• Mobiliar- und Schlüsselschutz immer inklusive
•  Einfacher Versicherungsabschluss über viele Buchungswege
• Leicht verständliche Versicherungsbedingungen

Gute Gründe als Gastgeber:
•  Optimale Abrundung Ihres Gäste-Services
•  Absicherung gegen mögliche Erlösausfälle im Stornierungsfall
•  Senkung der Prozesskosten im Stornierungsfall, da  

Kulanzanfragen wegfallen 
•  Zusätzliche Einnahmequelle durch starke Provisionen

Weitere Infos unter:  
www.reiseversicherung-deutschland.de
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Affiliate-Marketing
mit der Bahn

Indem Sie Ihre Website-Besucher zu Bahnfahrern
machen, sorgen Sie nicht nur fü r eine klima-
freundliche Anreise, Sie erhalten auch noch eine 
Provision fü r die vermittelte Buchung von uns. 
Das geht ganz einfach ü ber die Affi  liate-Marketing-
Programme der DB. Durch die Teilnahme am
DB-Affi  liate-Programm via awin.com, erhalten
Sie Zugang zu Links und grafi schen Werbemitteln,
die Sie einfach auf Ihrer Anreise-Seite oder an 
sonst passenden Stellen Ihres Webauftritts 
einbinden können.

Mehr Infos und der Link zur Anmeldung auf
www.bahn.de/partnerprogramm/
affi  liate-uebersicht
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